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Zum Weltfrauentag: Gleiche Rechte und Chancen für alle Frauen. 

„Der Weltfrauentag ist ein wichtiger Tag, um die vielfältigen Leistungen von Frauen 

und Mädchen zu würdigen und gleichzeitig auf die Herausforderungen und 

Diskriminierungen aufmerksam zu machen, denen sie immer noch 

gegenüberstehen", so Doris Kratz-Hinrichsen, die Landesbeauftragte für 

Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen.  

Es wäre jedoch ein Fehler geflüchteten und migrierten Frauen eine Opferrolle 

zuzuschreiben. Viele Frauen müssen aus repressiven patriarchalen Staaten und 

Gesellschaften fliehen, um ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Sie kämpfen für ihre 

Rechte und für Geschlechtergerechtigkeit. Darüber hinaus spielen geflüchtete und 

migrierte Frauen eine wichtige Rolle bei der Bewältigung von Flucht und Migration indem 

sie unter anderem Verantwortung für die Sicherheit und den Schutz der Familie 

übernehmen.  

Dennoch darf nicht außer Acht gelassen werden, dass geflüchtete Frauen und Mädchen, 

in ihren Herkunftsländern, auf der Flucht und in den Aufnahmegesellschaften mit 

zusätzlichen Hürden und Risiken konfrontiert sind. So sie gefährdet, Opfer von 

geschlechtsspezifischer Gewalt und Ausbeutung zu werden. Auch wenn verbindliche 

Vorgaben, wie die Istanbul-Konvention des Europarats einen umfassenden Schutz 

vorsehen, ist dieser in der Realität – sowohl an den EU-Außengrenzen als auch in den 

EU-Binnenstaaten – unzureichend zu finden. 

Die Landeszuwanderungsbeauftragte appelliert daher am heutigen Tag für einen 

umfassenden Schutz aller Frauen in Deutschland und Schleswig-Holstein. Doris Kratz-

Hinrichsen ist überzeugt: "Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass alle Frauen und 

Mädchen, unabhängig von ihrer Herkunft und ihrem Fluchtstatus, ein Leben in Sicherheit 

und Würde führen können." 
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